
An der Theologischen Fakultät der Universität Zürich und am Institut d’histoire de la Réformation der 
Université de Genève ist im Rahmen des Projekts «Paulusauslegung des 16. Jahrhunderts» eine

Promotionsstelle im Bereich Digital Humanities/Reformationsgeschichte

zu besetzen. Stellenantritt per sofort oder nach Vereinbarung. Dauer der Anstellung: 4 Jahre, 
Vergütung nach den üblichen Sätzen des SNF (CHF 47’040 im ersten Jahr bis CHF 50’040 im dritten 
und vierten Jahr).

Die Stelle ist Teil eines vom SNF geförderten Forschungsprojektes, dessen übergeordnetes Ziel es ist, 
zwischen 1520 und 1600 erschienene Kommentare zu den paulinischen Briefen aus dem weiteren 
Einzugsgebiet der Schweizer Reformation in interdisziplinärer Verzahnung von neutestamentlicher 
und historischer Wissenschaf zu erforschen. 

Die hier ausgeschriebene Promotionsstelle soll das Korpus mithilfe von Distant Reading analysieren, 
um thematische Schwerpunkte, inhaltliche Präferenzen und intertextuelle Abhängigkeiten eines 
Kommentars zu erkennen. Hierfür wird insbesondere auf Methoden des Keyword Assisted Topic 
Modellings zurückzugreifen sein, die aber für das vorliegende Projekt weiterzuentwickeln sind. Die 
Texte liegen weitestgehend auf Latein in hochaufgelösten Digitalisaten von frühneuzeitlichen 
Drucken vor.

Arbeitsaufgaben: 
- Durchführung des oben beschriebenen Forschungsprojekts (Promotion) 
- Teilnahme an regelmässigen Meetings der Projektmitarbeitenden (online bzw. vor Ort in 

Zürich oder Genf)
- Mitarbeit an den gemeinsamen Projektzielen (u.a. Eingrenzung und Repertorisierung des 

Schriftencorpus)
- Mithilfe bei der Organisation von drei internationalen Forschungstagungen zum Thema des 

Projekts

Voraussetzung: mit mindestens guten Noten abgeschlossener wissenschaftlicher Hochschulabschluss 
in Latinistik, Geschichte, Theologie oder Digital Humanities (Master oder gleichwertig); grundlegende 
Programmierkenntnisse (vorzugsweise in Python)

Bewerbungen (mit Anschreiben, Lebenslauf, Abschlusszeugnis und einem Referenzschreiben) sind bis 
zum 15. Dezember in PDF-Form bei den beiden Projektleitern einzureichen, die auch Auskünfte zu 
inhaltlichen Fragen und zur Anstellung erteilen:
Prof. Dr. Stefan Krauter, Universität Zürich, Theologische Fakultät, Kirchgasse 9, CH-8001 Zürich, 
stefan.krauter@uzh.ch
Prof. Dr. Ueli Zahnd, Université de Genève, Institut d'histoire de la Réformation, 22 boulevard des 
Philosophes, CH-1211 Genève 4, ueli.zahnd@unige.ch


